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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Jörg-Dietmar Funke – Amtsverweser Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
Möchten Sie unsere Schule kennen lernen? 
 
Wir laden ein zum  
Tag der offenen Tür 
 
      Am Freitag, dem 09.11.2012 öffnen sich  
     von 16 – 18 Uhr die Türen unserer Schule.  
 
Alle Interessenten haben die Möglichkeit, unsere Schule 
und den Hort kennen zu lernen.  
 
 
Wir freuen uns auf 
 
 Kinder, die noch nicht Schüler unserer Schule sind, und sich diese mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Onkel und Tanten ansehen möchten,  
 
 Kinder, die bereits Schüler bei uns sind und ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern Schule und 
Hort zeigen möchten,  
 
 Erwachsene, die mal Schüler bei uns waren, und sich ansehen können, was sich verändert hat, 
 
 Parthensteiner und ihre Gäste, die sehen können, was für eine toll eingerichtete Schule und was für 
einen attraktiven Hort wir haben, 
 
 Gemeindevertreter, die sich überzeugen können, dass das Geld, das für Renovierung und Ausstattung 
in unsere Schule geflossen ist, genau richtig angelegt ist. 
 












Anmeldung der Schulanfänger 2013/2014 
 
Die Anmeldung der Kinder zur Schulaufnahme im Schuljahr 2013/14 nehmen wir 
wie folgt entgegen:  
 
        am Freitag, dem 9. November 2012 von 16:00 bis 18:00 Uhr, 
 
am Montag, dem 12. November 2012 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
 
Schulpflichtig werden alle Kinder, die zwischen dem  01.07.2006 und dem 30.06.2007 geboren sind. 
Kinder, die bis zum 30.09.2007 geboren sind und deren Eltern es wünschen, können ebenfalls ohne 
besondere Formalitäten angemeldet werden. 
Bitte legen Sie die Geburtsurkunde vor. 
 
 
Sehr geehrte Eltern,  
 
am Freitag, dem 9.11.2012 führen wir gleichzeitig einen Tag der offenen Tür 
durch. Sie haben damit die Möglichkeit, mit Ihrem Kind, Großeltern und 
Freunden die zukünftige Bildungseinrichtung in Augenschein zu nehmen.  
 
Auf unsere Schulanfänger warten Überraschungen. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihre Schulleiterin 
der Grundschule Parthenstein 
 





    S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
Die Gemeinde Parthenstein (3700 Einwohner), Landkreis Leipzig, sucht für die Kindereinrichtungen in 
Parthenstein zum baldmöglichsten Beginn 
 
1 Erzieher/in.  
 
Gesucht wird eine einsatzfreudige, verantwortungsbewusste und qualifizierte Persönlichkeit, die  
folgende Voraussetzungen erfüllt 
 - Abschluss als „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“, 
 - Fähigkeiten zu selbständiger und organisatorischer  
   Arbeit, 
 - Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, 
 - Flexibilität, Kontaktfreude, Durchsetzungsvermögen, 
 - liebevoller Umgang mit Kindern, 
 - Aufgeschlossenheit und Teamfähigkeit 
 - Bereitschaft zur Weiterbildung, 
 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD. Die Beschäftigung ist in Teil- und Vollzeit bis 40 
Wochenstunden möglich, vorerst befristet bis Februar 2014 (Schwangerschafts- und 
Elternzeitvertretung) 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 5. Oktober 2012 an 
   Gemeinde Parthenstein OT Großsteinberg   Große Gasse 1 - 04668 Parthenstein 
 
Vorstellungs- und Reisekosten der Bewerber werden, auch wenn die Vorstellung auf unsere 
Veranlassung hin erfolgt, nicht erstattet. 
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Handwerk hat goldenen Boden!? 
 
Unbezahlte Rechnungen häufen sich und Ihre Vorleistungen an Materialkosten übersteigen die 
Einnahmen, ein Rechtsstreit mit Ihrem Auftraggeber steht ins Haus. Nicht immer erscheint der 
Gang zu Ihrer Anwältin oder zu Ihrem Anwalt zwingend notwendig. Doch gerade nicht erkannte 
Risiken und verpasste Chancen können zu einer Gefährdung der Existenz Ihres 
Handwerksbetriebes führen.  
 
Die Rechtslage wird immer komplizierter, auch in Fragen der richtigen Vertragsgestaltung. Oft 
kommt es auf Schnelligkeit an, manchmal nur auf den richtigen Ton in Verbindung mit dem 
rechtlichen Hintergrund, um Auseinandersetzungen möglichst außergerichtlich und zu Ihren 
Gunsten zu entscheiden. Der Rat in vielen Fällen ist: Schuster, bleib bei deinem Leisten! Genauso, 
wie Sie Fachmann auf Ihrem Gebiet sind, verfügt Ihr Anwalt über nötige Erfahrungen und 
Fachkenntnisse, um Konflikte aus dem Weg zu räumen, Ihre berechtigten Forderungen 
durchzusetzen oder Schaden von Ihnen abzuwenden. Ihr Anwalt weiß, wo dem Handwerker „der 
Schuh drückt“. Auch arbeitsrechtliche Fragen können Sie mit Ihrem Anwalt besprechen, denn die 
rechtzeitige Beratung, z. B. vor Ausspruch einer Kündigung, erspart oftmals den Gang zum 
Arbeitsgericht.  
 
Wussten Sie, dass viele Mahnungen falsch und nutzlos sind? Können Sie exakte Zinsen 
errechnen? Wissen Sie, wann Ihre Forderung verjährt? Wann gilt eigentlich die VOB und wann 
das BGB? Welche rechtliche Bedeutung hat die Schlussrechnung?  
 
Der Anwalt Ihres Vertrauens löst nicht nur mit Ihnen gemeinsam Ihre rechtlichen Probleme. Er 
übernimmt gleichzeitig auch die Haftung für seine Empfehlungen. Manche Entscheidungen 
erfordern Mut, denn nicht immer ist das Ergebnis berechenbar. Überlassen Sie den Erfolg Ihres 
Unternehmens nicht dem Zufall. Lassen Sie sich frühzeitig beraten. Wenn Sie Ihrem Anwalt erst 
am letzten Tag vor Fristablauf mit einer Klageerwiderung beauftragen, haben Sie in der Regel 
schlechte Karten. Nichts ist ärgerlicher, als wenn aus Termingründen nicht alle Möglichkeiten 
ausgenutzt werden können. 
 
Bezüglich der Anwaltskosten besteht oftmals ein völlig falsches Bild. Anwälte verdienen nicht an 
langen Prozessen und bekommen nicht jedes Schreiben und jede Besprechung bezahlt. Es 
existieren feste Vergütungssätze, die sich nach dem Streitwert richten. Fragen Sie Ihren Anwalt 
gleich zu Beginn einer Beratung nach den voraussichtlichen Kosten. Die konkrete Information 
über das Kostenrisiko ist für Ihre Anwältin selbstverständlich und für Sie ist es ein Stück 
Sicherheit. Selbstverständlich kostet der Anwalt Geld, doch sich nicht anwaltlich beraten zu 
lassen, kann Sie oftmals noch teurer zu stehen kommen. Auch gerade durch vorbeugende 












Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Pomßen 
Frau Kluge, Liane 71 Jahre 
Frau Hnat, Waltraud 82 Jahre 
Herr Mätzold, Karl-Heinz 72 Jahre 
Herr Zander, Horst 72 Jahre 
Herr Schöber, Siegfried 70 Jahre 
Frau Weiß, Waltraud 81 Jahre 
Herr Hessel, Fritz 81 Jahre 
Herr Reichel, Kurt 81 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Dierich, Eva 73 Jahre 
Frau Wegner, Anita 71 Jahre 
Frau Wipplinger, Irene 73 Jahre 
Frau Kudwien, Siegrid 78 Jahre 
Herr Knöschke, Günther 72 Jahre 
Herr Dr. Herrmann, Günther 74 Jahre 
Herr Kupfer, Waldemar 72 Jahre 
Frau Herma, Anna 73 Jahre 
Herr Schumann, Manfred 73 Jahre 
 
in Grethen 
Herr Boegner, Martin 70 Jahre 
Frau Reuter, Barbara 70 Jahre 
Frau Apelt, Erika 70 Jahre 
Herr Schwind, Josef 85 Jahre 
Frau Scheibe, Ilse 78 Jahre 
Frau Scholz, Inge 71 Jahre 
Frau Fuchs, Maria 83 Jahre 
Frau Kolbe, Elke 70 Jahre 
 
in Großsteinberg 
Frau Bennewitz, Gudrun 70 Jahre 
Herr Kriesel, Helmut 71 Jahre 
Herr Steier, Klaus 72 Jahre 
Herr Gaya Salom, Juan 75 Jahre 
Herr Rehm, Edgar 70 Jahre 
Frau Herzer, Sonja 80 Jahre 
Herr Knoof, Heinz 82 Jahre 
Frau Sattler, Brigitta 75 Jahre 
Frau Eltze, Renate 75 Jahre 
Herr Seidel, Manfred 83 Jahre 
Frau Sperling, Doris 72 Jahre 
Herr Dietze, Gerd 70 Jahre 
Frau Knobloch, Margarete 93 Jahre 
Frau Münch, Elise 89 Jahre 
Herr Knoof, Walter 91 Jahre 
Frau Rückheim, Brigitte 75 Jahre 
Frau Beyer, Margot 82 Jahre 
Herr Dietze, Manfred 78 Jahre 
Frau Müller, Erna 82 Jahre 




Die Gemeindeverwaltung wünscht allen  
genannten und ungenannten Jubilaren  
viel Gesundheit, Glück und persönliches 
Wohlergehen. 
 









Hiermit bitte ich alle Klingaer, die sich aktiv an der Gestaltung des diesjährigen 
Adventskalenders beteiligen wollen, zwecks Terminabsprache mit mir bis zum  
26. Oktober 2012 in Verbindung zu treten. 
 








Liebe Rentnerinnen, liebe Rentner, 
 
kaum zu glauben, aber war – kaum erst zeigte das Thermometer 30 °C, schon liegen 
die Lebkuchen und Stollen in den Regalen.  
Und auch die Gemeinde Parthenstein ist bereits mittendrin in den 
Weihnachtsvorbereitungen für die allseits beliebten und zur Tradition gewordenen Rentner-
Weihnachtsfeiern.  
Um besser organisieren zu können, möchten wir Sie bitten, sich für die Weihnachtsfeier bis 
spätestens 16.11.2012 verbindlich anzumelden und einen Unkostenbeitrag in Höhe von  
4,00 € pro Person zu zahlen. 
Die Feiern beginnen wie gewohnt 14.30 Uhr in folgenden Ortschaften: 
 
Großsteinberg,  am Dienstag,  den 04.12.2012 im Speiseraum der Schule Großsteinberg 
Pomßen,   am Mittwoch, den 05.12.2012 im Soziokulturellen Zentrum – Schulstraße 6 
Grethen,   am Mittwoch, den 05.12.2012 im Dorfgemeinschaftszentrum 
Klinga,   am 06.12.2012 im Kulturraum Klinga 
 
Anmeldungen bitte bei: 
Frau Perzel  Rentnertreff Großsteinberg 
Frau Steger  Rentnertreff Pomßen 
Frau Mai  Rentnertreff Grethen 
Frau Voigtländer Rentnertreff Klinga 
Frau Scheibner  Gemeindeamt Parthenstein, Große Gasse 1, 04668 Parthenstein 
 
Wir organisieren, wie jedes Jahr, ein kleines weihnachtliches Programm und versorgen Sie mit Speisen und 
Getränken. 







Klinga feiert Kirchweih-Erntedank 
 
Die Sanierung unserer Klingaer Kirche ist abgeschlossen.  
Mit ihr ist eine der ältesten und am besten erhaltenen 
romanischen Dorfkirchen Sachsens baulich in den bestmöglichen 
Zustand gebracht worden. Wir sagen Dank und wir feiern.  
Wir danken allen, die durch Planung und Vorbereitung, 
Baubegleitung und Mittelbewilligung, Spendensammlung und 
Spendengabe, Bauausführung und unterschiedliche praktische 
Hilfen einen Beitrag geleistet haben, dass dieses aufwändige 
Vorhaben gelingen konnte.  
 
Wir feiern am  
Sonntag, dem 30. September 15:00 Uhr  
in der Klingaer Kirche mit Andacht, Volkschor, Orgel und 
Posaunen und einem Bericht des Diplomrestaurators Stefan 
Reuther über die jüngsten bauarchäologischen Erkenntnisse über 
die Kirche.  
 
Anschließend gibt es Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, 
herzhafte Snacks und Freibier in geselliger Runde. 
 
Der Kirchenvorstand Klinga 
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Schrottcontainer in Pomßen steht nicht mehr zur Verfügung 
 
Der Schrottcontainer in Pomßen in der Parkstraße 
wurde in letzter Zeit zunehmend auch als 
Sperrmüllablage von unseren Bürgern missbraucht. 
Dies schadet dem Ortsbild und entspricht nicht der 
Nutzung des Schrottcontainers. Aufgrund dieser 
Tatsachen wird in Abstimmung mit der Gemeinde 
Parthenstein die Firma Metallhandel Timo Jobst den 
Schrottcontainer nicht mehr aufstellen. 
 
Es ist ab sofort untersagt, jeglichen Schrott und 





Freizeittreff Pomßen hat wieder geöffnet 
 
Liebe Parthensteiner Jugendliche, 
 
ab sofort steht euch der Freizeittreff Pomßen in der Schulstraße 6  
montags bis freitags in der Zeit von 15 – 19 Uhr 
wieder zur Freizeitgestaltung zur Verfügung. 
 
Anke Evers ist die neue Treffleiterin und wird mit euch gemeinsam die Gestaltung eurer 
Nachmittage planen. 
 
Am Samstag, dem 6. Oktober 2012 haben von 14 bis 18 Uhr auch Eltern und 
Großeltern die Möglichkeit, den Freizeittreff zu besichtigen und sich über die Angebote zu 
informieren,  
 
Bereichert mit euren Ideen zur Freizeitgestaltung das Angebot im Freizeittreff Pomßen. 
 











ich bin ein Schulkind! 
 
Hiermit möchte ich mich für die 
vielen Glückwünsche und 




bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn, auch im 






Die Kindergartenzeit liegt nun hinter  mir 
meinen Schulanfang feierten wir. 
Lesen, schreiben, rechnen und auch lachen- 
diese Sachen kann ich in der Schule machen. 
 
Für die lieben Glückwünsche und vielen tollen 
Geschenke möchte ich mich bei allen ganz 
herzlich bedanken. 
 
Ein ganz lieber Dank gilt auch  
Familie Schreiber und den  
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Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen 
 
„1,2,3 im Sauseschritt…“,  Teil II 
 
Unser nächster Ausflug führte uns ins Igelschutzzentrum nach Leipzig. 
Mit dem Bus fuhren wir von Grethen bis Leipzig und dann mit der Straßenbahn bis zu den Igeln. Wir konnten 
dort viel über das Leben eines kleinen Igels erfahren, dessen Behausung und Nahrung. Wir bastelten selber ein 
Igelbild und streichelten ganz vorsichtig einen Igel. 
Wir erfuhren auch, dass das Schutzzentrum auf viele Spenden angewiesen ist und es machte uns traurig, dass 
immer weniger Menschen den kleinen Tierchen helfen. Darum haben wir uns entschieden, dass alle in der Kita 
„Storchennest“ ein Bündel Zeitungspapier für die Igel sammeln, denn sie brauchen die Zeitung  zum schlafen. 
Vielen Dank an unsere liebe Oma Neustadt aus Leipzig ,die ehrenamtlich im Igelschutzzentrum arbeitet und uns 
bei diesem Ausflug so wunderbar unterstützt hat. 
 
Der Höhepunkt für die ganz großen Kinder zum Abschluss 
des Kitajahres ist das Zuckertütenfest. 
Gemeinsam mit den Vorschulkindern der Kita 
„Gänseblümchen“ machten wir uns auf den Weg nach 
Leipzig zur MDR-Studiotour. Dort hatten die Kinder und 
Erzieherinnen die Möglichkeit vor einer Kamera zu stehen 
und hinter die Kulissen vom Fernsehen zuschauen. 
Die großen Studios waren total spannend. Die Kinder 
durften sich verkleiden und erhielten eigene Fotos. 
Die Zeit verging so schnell und die vielen Eindrücke 
mussten verarbeitet werden, u.a. das es ganz viel Arbeit ist, 
bis ein Film im Fernseher erscheint. 
Am Nachmittag luden wir unsere Eltern zu einer 
kleinen Fahrradtour ein. Vorher wurden alle Räder 
ordnungsgemäß überprüft und mit einer 
Poldiplakette ausgezeichnet. 
Im Naturfreundehaus angekommen, mussten alle 
ihre Zelte zum übernachteten aufbauen und 
gemeinsam mit Kindern, Eltern und den 
Erzieherinnen wurde ein stimmungsvolles 
Abschiedsfest bis spät in die Nacht hinein gefeiert. 
Dankeschön an die lieben Eltern die sich von uns 
verabschieden müssen und an Papa J. Bergmann 
für die tolle Zuckertütenabschluss-CD. 
 
 
Ihr lieben Schulanfänger, wir wünschen Euch einen supertollen Schulstart 
und viel Spaß beim Lernen. 
 
Auf Wiedersehen sagen 
                          Ruth, Birgit, Tina, Stephanie und Jacqueline 
 
 
Unser  Sommerprojekt lautet “Was möchte ich mal werden, wenn ich groß bin?“ 
Dazu haben wir viele Exkursionen in und um Grethen geplant. Wir gehen zum Bäcker einkaufen, beobachten 
Bauarbeiter, die Postfrau und den Busfahrer. Wir erfahren was der Tischler braucht und zimmern unser eigenes 
Fädelspiel aus Holz. Mit dem Webrahmen fertigen wir kleine Teppiche, kochen in der Küche und vieles mehr. 
 
Ein Höhepunkt war der Besuch der Sparkasse in Grimma, wir 
durften Schließfächer öffnen, sahen wie schnell Geld gezählt wird, 
wie man echtes Geld erkennt, schauten in die Büros und waren 
mäuschenstill. 
Total stolz waren wir, dass wir die 1. Kindergruppe in der 
Sparkasse gewesen sind. 
Wir bekamen leckeres Eis und kleine Spielzeugschätze. 
Vielen Dank an unsere Mutti Anja und an die Mitarbeiterin Nancy, 
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“Wir stricken für Pinguine“ 
Dies war kein Aprilscherz, als wir zum stricken einluden. 
Aufgrund einer Fernsehsendung und Recherchen im Internet; ein Beitrag zum Umweltschutz, organisierten wir 
diesen Nachmittag, bei leckerem Kuchen 
und Kaffee. 
Einige fleißige Strickfrauen fanden sich 
bei uns ein. Da die Kinder noch stricken 
und auch ihr Nadelarbeitengeschick 
zeigen wollten, konnten sie sticken, 
weben und mit der Strickliesel arbeiten. 
Der LVZ-Artikel ermutigte noch mehr 
Frauen zum stricken, so unterstützen uns 
Frauen aus Grimma, Wurzen und Leipzig 
bei diesem Projekt. 
Die Erzieherin bringt alle fertigen 
Pinguinpullover Ende August nach 
Hamburg, dort ist die Sammelstelle dafür 
und der Kofferraum wird gut gefüllt sein. 
Danke an alle fleißigen Strickfrauen und die gesponserte Wolle und an unseren rasenden Reporter R. Saupe. 
Ein großes DANKESCHÖN an die Familien Gläser/Hiller und Sillmann für die Tapezierarbeit. 
Bedanken möchten wir uns bei allen die uns auch tatkräftig hinter der Bühne unterstützen Eltern und Einwohner 
von Grethen und Umgebung, sowie Vereinen, Gewerbetreibenden und an Frau Schindler die die Artikel für das 
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„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist das Lächeln im Gesicht 
derjenigen Menschen, die an ihn denken.“ 
 
Tief bewegt und traurig haben wir vom Tod unserer Kollegin Ines Heinitz erfahren. Mit ihr verlieren 
wir eine allseits beliebte Kollegin. 
Ines Liebe und Fürsorge galt den ihr anvertrauten Kindern. Seit über 20 Jahren war sie im Kindergarten 
Großsteinberg tätig. Mit Liebe zum Beruf und dem Herzen am richtigen Fleck erfuhr Ines in all den 
Jahren Vertrauen, Zuneigung und Respekt von Eltern, Kindern und Kolleginnen. Stets fröhlich,  voller 
Tatendrang und optimistisch sah sie in die Zukunft und machte selbst uns immer wieder Mut, die 
Hoffnung auf ein gutes Ende ihrer Krankheit nie zu verlieren. 
Ines verlor ihren Kampf am 14. Juli 2012. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung für eine schnelle 
Organisation und den Erzieherinnen, die vertretungsweise unseren Dienst übernahmen, sowie den 
Eltern unserer Kinder, die uns mit Verständnis und Rücksichtnahme die Möglichkeit einräumten, 
gemeinsam als Team, Abschied von unserer Ines zu nehmen. 
Ines, in unserer Mitte hast du deinen Platz gefunden. Dein Andenken werden wir stets in Ehren 
bewahren. 
Deine Kolleginnen vom „Waldhäuschen“ Großsteinberg 
 
 
Kindertagesstätte „Waldhäuschen“ Großsteinberg 
 
Heimatverein Großsteinberg e.V.  
 
*** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** 
 
Erntedankfest am Sonntag, 30. September 2012 
ab 14 Uhr auf dem Platz vor dem Heimathaus (Alte Dorfstraße 13). 
 
In den wieder herbstlich geschmückten Festzelten dürfen die Gäste wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen, aber auch 
alkoholische und alkoholfreie Getränke sowie Deftiges vom Grill genießen. Im Steinofen wird von den 
Vereinsmitgliedern Brot und leckerer Kuchen, nach altem Rezept gebacken. 
In einer Modenschau mit bekannten Models werden Ihnen die neuesten Modelle der Herbstkollektion vorgeführt 
– anschließend können Sie sich diese Kleidungsstücke kaufen. 
 
Diverse Spiele und Basteleien sollen auch den Kindern die Zeit verkürzen. 
 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ausstellung zum Erntedankfest   „Wie wurde früher Wäsche gewaschen“ 
 
Wer Exponate für die Ausstellung zur Verfügung stellen möchte, meldet sich bitte bei 
Christa Blume  034293 29294 oder Renate Schöley 034293 29798 . 
Die Entgegennahme der Ausstellungsstücke erfolgt am Donnerstag, 27.09.2012 - 17 Uhr  
 
Mitglieder des  
Heimatvereins Großsteinberg e.V.   
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Rückblick und Vorschau des 
SV Klinga-Ammelshain 
 





Ende Juli 2012 ging der Vorstand des SV Kinga-Ammelshain auf Tour nach Tschechien. In Hostovice, 
einen Ortsteil von Usti nad Laben, traf man sich mit den dortigen Fußballvereins-Vorsitzenden Pavel Stic 
um einen Freundschaftsvertrag abzuschließen. 
Es wurden Gastgeschenke ausgetauscht, die Sportanlagen besichtigt, ein wenig gefeiert und eine Einladung 
zu einem Freundschafts-Fußballspiel überreicht. Am 11. August 2012 war es soweit, man traf sich zum 
Freundschaftsspiel auf dem Klingaer Sportplatz. 
  
Besten Dank an Veronika und Günter Petzold aus Klinga, welche viel zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beitrugen. Schon bei der Ankunft unserer tschechischen Freunde war es zu sehen, dass das Fußballspiel für 
uns sehr schwer werden würde. Eine fast „A-Jugendauswahl“ sollte gegen unsere Senioren-Auswahl ( AH ) 
spielen. Nach einer Stärkung durch Kaffee und Kuchen, serviert durch unsere Vereinsfrauen, war dann 
16.00 Uhr der Anstoß des Spiels. Wie zu erwarten, gewannen unsere Gäste viel zu 
hoch, jedoch der „Freundschaftsgedanke“ war viel wichtiger und soll im nächsten 
Jahr in Tschechien, mit einen Rückspiel, vertieft werden. Durch, extra für diesen 
Tag, angefertigte Erinnerungsplaketten, wurde dieses Freundschaftsspiel besonders 
gewürdigt. Nach dem Abpfiff feierten wir mit unseren tschechischen Freunden und 
den Klingaer Vereinen am Sportlerheim Klinga. Unser Vereinsmitglied Wilfried 
Hilsberg hatte alle zu seinem 65. Geburtstag und 45 jährigen Disko-Jubiläum (mit 
Ausstellung im Sportlerheim) eingeladen. Bei tschechischem Bier, Deftigem vom 
Grill, Bingo, Elfmeterschießen mit Pokal und Tanz, feierten wir bis in den nächsten Morgen. 
 
Am 3. Oktober 2012 ist auf den Sportplatz in Klinga  unser diesjähriges Vereinsfest. Beginnen 
soll es 9.30 Uhr mit einen „Preis-Skatturnier“ für alle Skatfreunde aus Parthenstein und Naunhof 
sowie deren Ortsteile.  
Gegen 14.30 Uhr geht das Fest weiter mit Kaffee und Kuchen, Bingo-Spiel, Torwandschießen 
und Elfmeterschießen mit Pokal geplant. 
 
Am Sonnabend, dem 27. Oktober 2012 führt unser Verein, für alle Kinder der Umgebung eine 
„Halloween-Party“ im Kultursaal Klinga, hinter „Gänseblümchen“ durch. Näheres zur Veranstaltung 
entnehmen Sie bitte aus dem nächsten „Amtsblatt“ und den Plakat-Aushängen. 
Die Platzreservierungen zur Silvesterveranstaltung „Feiern mit Freunden“ im Kultursaal Klinga, diesmal 
unter den Motto „Die wilden 60iger Jahre“, können ab sofort bei W. Hilsberg Dorfstraße 23, vorgenommen 









Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV Kinga-Ammelshain 
e.V. am Freitag, dem 19. Oktober 2012 - 16.30 Uhr  
im Sportlerheim Klinga. 
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75 Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr Klinga  
 
Bei bestem Sommerwetter feierten um die eintausend Festgäste mit Klingas Feuerwehrleuten das  
75-jährige Bestehen ihrer Freiwilligen Feuerwehr. Im und um das 450 m²-Festzelt auf dem Klingaer 
Sportplatz waren drei Tage lang Abwechslung und beste Stimmung für Groß und Klein garantiert. Bereits 
am Freitagabend sorgten DJ Ralph mit flotten Rhythmen und die Faschings-Crew aus Feuerwehr und 
Förderverein mit einer Neuauflage des diesjährigen Faschingsprogramms “Tatort Klinga: Gangster, Gauner 
und Ganoven” für einen begeisternden Festauftakt.  
Am Sonnabend rollten über 20 Einsatzfahrzeuge aus der Gemeinde und von befreundeten Feuerwehren 
durchs bunt geschmückte Dorf und lockten damit zugleich auch alle Feierfreudigen zum Festplatz. Nach 
kurzem Festappell, Gratulationen, Böllern und Salutschießen startete ein bunter Familiennachmittag: 
Unsere Senioren, per Feuerwehr-Shuttle bequem angerollt, zeigten im gut gefüllten Festzelt mit ordentlich 
Humor gewürzt Mode vom Abendkleid bis zum Nachtrock. Die Sängerinnen und Sänger des Volkschores, 
versüßten die Kaffeetafel mit selbstgebackenen Kuchen und Torten zusätzlich mit einem bunten 
Melodienreigen. Draußen auf dem Festplatz gewann an der riesigen Spielzeugtombola der Kita-Muttis 
jedes Los, konnte bei den Kita-Erzieherinnen Kita nach Herzenslust gemalt und gebastelt werden. Gleich 
daneben konnten beim Luftgewehrschießen der “Schützengesellschaft Trebsen und Umgebung”, beim 
Bierkastenklettern, Stiefelweitwurf und Torwandschießen und Medaillen und Pokale gewetteifert werden. 
Per Luftballon-Post gingen Grüße in die ganze Region. Martina und Volker Michael wurden für den 
originellsten Feuerwehr-Hausschmuck mit einem Hubschrauberrundflug prämiert. Die Jugendfeuerwehr 
demonstrierte beim Löschangriff ihr Können, bevor das Jugendblasorchester Grimma sein musikalisches 
Feuerwerk startete und das Zelt zum Tanzen brachte. Per Lampion- und Fackelumzug ging es dann für den 
Nachwuchs zu Bett, während die Großen bei Rhythmen von DJ Ralph bis in den Morgen tanzten. 
Am Sonntag schließlich bliesen die Brandiser Stadtmusikanten die Restmüdigkeit schwungvoll weg, so 
dass Klingas Feuerwehrleute gegen die “Alten Herren” des Sportvereins zum lustigen und doch 
ehrgeizigen Fußballspiel (5:7) und Neun-Meter-Schießen (2:3) unter der Leitung von Bürgermeister Jürgen 
Kretschel antreten konnten. Der Heimatverein “Grethener Störche” hatte Fest-Caterer Lars Lemke an 
diesem Tag seine Gulaschkanone zur Verfügung gestellt, so dass die treuen Festgäste schließlich erst am 
späten Nachmittag nach der lustigen Staffel der Feuerwehr nach Hause gingen. 
Viele freiwillige Helfer, Sponsoren und unsere Gemeindeverwaltung haben dazu beigetragen, dass unser 
Fest zu einem erfolgreichen Höhepunkt in Klingas Feuerwehrgeschichte wurde. Dafür an dieser Stelle 
unseren herzlichen Dank!  
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de 
 
Wir bitten die Festgäste, die unsere Kinderspielgeräte so unwiderstehlich attraktiv fanden, 
diese am Klingaer Feuerwehrgerätehaus im Finkenweg zurückzugeben. Vielen Dank!  
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Der KSV Großsteinberg e.V. informiert: 
 
Nachruf 
Völlig überrascht, immer mit der Hoffnung auf Genesung und Wiedereinstieg in die Reihen der 
Wettkampfkegler, erhielten wir die Nachricht vom Ableben unseres  
Sportkameraden Michael Hentschel. 
Er war über Jahre ein fairer, einsatzbereiter Kegler, der weder Einsatz noch Verantwortung scheute. Sein 
Engagement trug wesentlich dazu bei, dass der Verein anerkannt ist und sich sportlich weiter entwickelt 
hat. Viele Jahre war er Mannschaftsleiter der I. Herrenmannschaft auf Bezirksebene.  
Seine Leistungen werden uns immer in Erinnerung bleiben und Vorbild sein.  
Seiner Familie danken wir für das Verständnis und die Unterstützung seiner sportlichen Aktivitäten. Ihr gilt 
unser Mitgefühl und wir wünschen für die Zukunft ohne Mann, Vater und Opa viel Kraft und Zuversicht. 
 
Sportfreunde des  
KSV Großsteinberg e.V. 
 
Am 11.09.2012 beging unser Sportkamerad Erhard Faust seinen 60. Geburtstag. Obwohl „jung“ als 
Mitglied im Verein, übernahm er sofort Verantwortung, ist zielstrebig in der Entwicklung seiner 
Wettkampf-Kegler-Laufbahn und ist darüber hinaus ein sachlicher und fairer 1. Stellvertreter im Vorstand 
des KSV. Sein Auftreten und Handeln 
mobilisiert viele Sportfreunde im Verein 
für die Zukunft. 
 
Wir wünschen ihm alles Gute, Gesundheit, 
und Freude im Kreis seiner Familie sowie 
viele Jahre erfolgreichen Kegelsport. Wir 



































































Herausgeber: Gemeinde Parthenstein – 04668 Parthenstein, Große Gasse 1 Telefon  034293/5220  
         Fax: 034293/29232 E-Mail: gemeinde@parthenstein.de  
Verantwortliche für den Amtlichen Teil:  Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  -  Jürgen Kretschel 
                   Amtsverweser der Stadt Naunhof          -  Jörg-Dietmar Funke 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Jürgen Kretschel 
Druck und Verlag: Gemeinde Parthenstein  
Das Amtsblatt erscheint monatlich. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 15. Oktober 2012  
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 23. Oktober 2012  
Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT 
Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof 
– Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
 
 
Großsteinberger sucht  
ruhiges Baugrundstück in 
Großsteinberg oder Umgebung 
(z.B. Ortsrand) 
Ab 500 m² (auch bebaut mit 
Bungalow oder ähnliches) 
 
Telefon 0174 / 43 47 167 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die 
entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen und 






Nettes Team sucht weitere Verstärkung 
zum baldmöglichen Eintritt. 
 
Arbeitszeit: Montag bis Freitag in Vollzeit 
oder Teilzeit. 
 
Schriftliche Bewerbung bitte an: 
 
Kosmetikstudio Hautnah 
Kamillenweg 1 
04683 Naunhof 
 
www.kosmetikstudio-hautnah-naunhof.de 
